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 Netzwerk Homöopathie Basel 
Zürcher Homöopathie Vorträge 

 www.netzwerk-homoeopathie.ch 

 Kontakt: Karsten Lips Im Glögglihof 14 4125 Riehen 

 Tel:   061 641 33 33 Email: info@netzwerk-homoeopathie.ch 
  

Neuer 
Vortragsort: 

Volkshaus Zürich, Stauffacherstrasse 60, 8004 Zürich 
Zimmer 22 

  
Zeit: Montag, 19:30 – 21:30 Uhr 
  
Eintritt: 25.- CHF; für HVS-Mitglieder und Studierende 20.- CHF 
  

  Programm 2/2015  
  

07.09.15 Patientenführung 

 
Referent: Roland Methner, Caslano, TI, CH 

 Eine gute Patientenführung ist für den Erfolg in der Praxis bzw. ein gutes 

'Outcome' fast wichtiger, als die Qualität der Homöopathie. Die beste 

Verschreibung nützt wenig, wenn die Patienten nicht mitarbeiten! Trotz gut 

laufender Fälle brechen Patienten oft die Behandlung ab - warum? Was 

können wir Homöopathen tun, um dieses Problem zu minimieren? 

Roland Methner ist beim Thema Krebs und schwere Fälle einer der 

erfahrensten Homöopathen im deutschsprachigen Raum. Er ist zudem ein 

herausragender Lehrer mit Klarheit, Struktur, Ehrlichkeit und Engagement. 

Aus seiner über 20-jährigen Praxiserfahrung wird er auf diesem Vortrag 

Hilfen, Erklärungen und Tipps für einen guten Umgang mit 'schwierigen 

Patienten' geben. 
  

05.10.15 Angst und Panik – Homöopathie und akute Massnahmen 

 
Referentin: Barbara Söller, Rheinfelden, DE 

 Angst und Furcht - Berichte davon begegnen uns in der homöopathischen 

Praxis häufig. Wenn sie ausgeprägt sind und zu Panikattacken führen, können 

sich beim Therapeuten und bei der Therapeutin schnell Rat- und Hilflosigkeit 

einstellen; ja, akute Panikattacken können sogar ansteckend sein. 

In diesem Vortrag werden wir Angststörungen aus verschiedenen Blickwinkeln 

betrachten: aus dem Blickwinkel der Psychologie, der Neuropsychologie und 

der Homöopathie. Des Weiteren werden Fallbeispiele vorgestellt und 

Anregungen dazu gegeben, was wir ausser der homöopathischen 

Verschreibung den Patienten noch mitgeben können. Wir lernen 

Sofortmassnahmen für den Umgang mit einer Panikattacke und Übungen zur 

Prävention kennen. Während des Vortrags gibt es Gelegenheit, die Übungen 

selbst auszuprobieren und deren Wirkung zu erfahren.  

Barbara Söller hat über viele Berufsjahre in der Softwareindustrie gearbeitet. 

Seit 2008 führt sie eine eigenen Praxis für Homöopathie, Craniosacral-
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Therapie, sowie Psychotherapie und Coaching in Rheinfelden (Baden DE). 

  

02.11.15 Imponderabilien in der Homöopathie 

 
Referent: Klaus Löbisch, Schopfheim, DE 

 Lange Jahre waren mir die Imponderabilien ein Buch mit sieben Siegeln. Es 

gab damals, als ich Homöopathie lernte, niemand, der die Arzneimittel wie 

Electricitas, Magnetus polus, X-ray, UV-Licht usw. unterrichtete. Sie standen 

wohl in den Büchern, wurden aber sehr selten verschrieben. Dabei hängt das 

planetare Leben von Energiefeldern ab. Ohne Licht von der Sonne gäbe es 

dieses Leben nicht, ohne den magnetischen Van-Allen-Gürtel wären wir der 

kosmischen Strahlung ausgesetzt und auch die Nutzung des elektrischen 

Stroms hat unser Leben erheblich verändert. Seitdem ich mit der Vital-

Sensation-Methode arbeite, verschreibe ich die Imponderabilien manchmal, 

weil die Patienten durch ihre Worte, Hinweise auf diese seltene Arzneigruppe 

geben. Arzneimittel im Vortrag: Geysir, Hekla lava, UV-Licht, Electricitas, X-

ray. 

Klaus Löbisch arbeitet seit 1992 in eigener Praxis für klassische Homöopathie 

und versucht das riesige Gebiet der Homöopathie mit seinen vielfältigen 

Ansätzen mehr und mehr zu durchdringen. Stationen auf seinem Weg sind 

Vithoulkas, Bad Boll, Henny Heudens, Bönninghausen-Methode, Rajan 

Sankarans Vital Sensation, Andreas Holling, Banerji und viele mehr. 
 

  

07.12.15 Predictive Homöopathie – eine kurze Einführung 

 
Referent: Simon Wegmüller, Winterthur, CH 

 Predictive Homoeopathy®, mit über 30 Jahren Praxiserfahrung von Dr. Prafull 

Vijayakar (Mumbai, Indien) entwickelt, ist eine verfeinerte Methode die 

klassische Homöopathie erfolgreich anzuwenden. Dabei werden die 

kompletten Erkenntnisse Hahnemanns mit dem heutigen Wissensstand der 

Medizin in Übereinstimmung gebracht, mit dem Ziel Krankheitsverläufe, bzw. 

Heilungsverläufe vorhersehbar (predictable) zu machen. 

Die wichtigsten zwei Grundpfeiler von Predictive Homöopathie sind das 

Verständnis der Unterdrückung von Krankheit aufgrund embryologischer 

Grundsätze und die Gesetzmässigkeiten der Miasmen. 

Simon Wegmüller: Primarlehrer-Diplom 1997; 1999-2003 Studium mit Diplom 

zum Homöopath an der SHI Homöopathie Schule Zug. 2004 3-monatige 

theoretische und praktische Weiterbildung in klassischer Homöopathie und 

Einführung in die Methode Predictive Homoeopathy nach Prafull Vijayakar, 

Mumbadevi Homeopathic College & Hospital, Bombay, Indien. Seit Oktober 

2004 regelmässige Weiterbildung in Predictive Homoeopathy in Indien bei Dr. 

Prafull Vijayakar und Dr. Ursula Frei, Solothurn. Leitung einer eigenen 

Predictive-Supervisionsgruppe in Winterthur seit 2008. 
 

  
  
  

 


